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Haushalt 2010: Regierungspräsident hebt 
Düsseldorfer Leistungsfähigkeit hervor 

Die Bezirksregierung hat den Haushalt der Landeshauptstadt Düsseldorf 

für das Jahr 2010 positiv zur Kenntnis genommen. Die vom Stadtrat am 

17. Dezember 2009 beschlossene Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2010 kann nun bekannt gemacht werden. In seinem Schreiben an Ober-

bürgermeister Dirk Elbers lobt Regierungspräsident Jürgen Büssow, dass 

es der Stadt erneut gelungen sei, einen ausgeglichenen Haushalt aufzu-

stellen, womit sie die Sicherheit ihrer Leistungsfähigkeit bekräftigt. Der 

Etat umfasst ein Gesamtvolumen von 2,6 Milliarden Euro. 

  

Der Regierungspräsident hebt hervor, dass die Stadt Düsseldorf gerade in 

der derzeitigen konjunkturellen Lage ihre Stellung als Impulsgeber für 

die Wirtschaft bekräftigt hat. "Trotz der Veranschlagung erheblicher 

Verluste bei den Steuereinnahmen, konnten die Auswirkungen der welt-

weiten Wirtschafts- und Finanzkrise abgefedert werden. Dies ist vor 

allem auf die weitsichtige und verantwortungsvolle Entscheidung zu-

rückzuführen, in der Vergangenheit Rücklagen zu bilden, die nunmehr 

zum Ausgleich in dieser besonderen Situation verwendet werden kön-

nen", betont Büssow. "Ich bin sicher", so der Regierungspräsident, "dass 

die Stadt Düsseldorf angesichts ihrer soliden Ausgangslage auch in 

schwierigen Zeiten positive Effekte für den städtischen Haushalt und den 

Wirtschaftsstandort Düsseldorf generieren wird." 

 

"Wir werden auch in Zukunft den Weg der soliden Finanzplanung fort-

setzen. Düsseldorfer Haushalte werden auch in den kommenden Jahren 

die Grundlage dafür sein, dass die Stadt für ihre Menschen lebenswert 

bleibt. Über allem steht für mich dabei der Erhalt der Schuldenfreiheit", 

kommentiert Oberbürgermeister Dirk Elbers die Mitteilung des Regie-

rungspräsidenten.    
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